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Nr. 271. Hübsches Modell aus mattem Crêpe, in Wolle oder Seide. Das Kleid schliefst
am Rücken mit einem goldfarbenen Reißverschluß, welcher dem Gürtel aus Goldschnur an-
gepasst wurde. Das Jupe ist in Glockenform geschnitten und wird in Sonnenfalten ausge-
näht. (Die Faltenkanten werden nach innen und aussen abgesteppt.) —Stoffbedarf: 3,75 m
und für lange Aermel 4 m.

Nr. 272. Uni Kleid mit gleichfarbiger Spitzen-Garnitur. Dazu ist ein moderner Gold-
schnurgürtel gewählt worden. Stoffbedarf: 3,30 m.

Nr. 273. Zweiteiliges Kleid aus schwarzem Seiden-Satin. Der leicht froncierte Hüftenteil
eignet sich nur für schlanke Damen. Stoffbedarf: 4 m.

Nr. 274. Originelles Kleid aus leichter uni Seide. Stoffbedarf : 3,75 m.
Nr. 275. Zu diesem Kleid eignet sich Seide, Wollstoff, Sammet und Jersey. Zum Ab-

schluss der Froncenpartie (an der Taille) wird eine Quaste oder sonst eine Schliesse

angebracht. Stoffbedarf: 3,75 m.

Das Zuschneiden von Stoff und Mustern (nach M'a s s) besorgt das Zuschneide-
Atelier l.ivia, Wabernstrasse 77, Bern.
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dir. 271. Ilübscko» kvlodell aus mattem Orêpe, m >Volle 06er 8eide. Das lOeid schliesst

am Kücken mit einem goldkarbenen keiLverscbluL, welcher dem (Zürtel aus (luldsclmur an-
gepasst wurde. Da« dupe ist in tZloclcenkorm geschnitten und wird in 8onnenkalten ausge-
näht. (Oie kaltenkanten werden nacl> innen und aussen abgestoppt.) —8tokkbedark: z,?z m
un<i kür lange /termei 4 m.

dir. 272. Dni liileid mit gleichkarbiger 8pit2en-(larnitur. Da^u ist ein moderner Lold
sclinurgürtel gewählt worden. 8tokkbedark: z,zo m.

dir. 27z. Zweiteiliges kileid aus schwar^ein 8eiden-8atin. Der leicbt kroncierte llüktenteil
eignet sieb nur kür schlanke Damen. 8tokkbedark: 4 m.

dir. 274. Originelle« liileid aus Icicktsr uni 8ei<je. 8tnkkbedark-. z,?z m.
dir. 27z. Tu diesem kleid eignet sieb 8eide, VVnIIstotk, 8ammet und dersev. Tum ^.b-

scblus« der kroncenpartio (an <ler d'aillé) wird eine Ouastc otler sonst eine 8c!> liesse

angebracht. 8tokkbedark^ z,?z m.

Da« Tuschneiden von 8tokk un<l dvlustern (n a c b lVl a s s) besorgt (las Tu schneide-
Atelier I.ivia, ^.Vakernstrasse 77, Lern.
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